NAME

ADRESSE
Einschreiben

Adresse
Anbieter
(siehe Rechnung)
Feldkirch, am DATUM
Betreff: Rechnungseinspruch

Kundenummer: 1234567, Rechnung Nr. 1234567
Sehr geehrte Damen und Herren, 

Ich bin mit der Rechnung Nr. 1234567 nicht einverstanden, da Kosten in Höhe von € 00,00 für Mehrwertdienste/Downloads/etc. verrechnet wurden, die ich nicht abonniert oder bestellt habe. 
(Bitte wählen Sie aus folgenden Möglichkeiten aus, oder formulieren Sie selbst, weshalb Sie mit dem verrechneten Betrag nicht einverstanden sind: )

· Ich habe zwar an einem Gewinnspiel auf einer Webseite teilgenommen. In keinem Fall ist dabei aber eine ausreichende Preisauszeichnung erfolgt die eine Verrechnung von Kosten rechtfertigen würde. Das Gewinnspiel erweckte den Eindruck gratis zu sein.

· Mein Sohn/meine Tochter hat in der vergangenen Rechnungsperiode mit meinem Handy gespielt. Er/sie ist am 01.01.2000 geboren und 12 Jahre alt. Da mein Kind zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses minderjährig war, war der Vertrag zwischen dem Diensteanbieter und mir schwebend unwirksam und konnte gemäß § 865 ABGB nur durch meine Zustimmung volle Gültigkeit erlangen. Da ich die Zustimmung verweigert habe, ist das Geschäft von Anfang an als ungültig anzusehen. (OGH am 27.05.2003, 1 Ob 244/02t).

· Ich hatte nie die Absicht ein Abo zu schließen, oder einen kostenpflichtigen Dienst in Anspruch zu nehmen. Ich erhielt kein Angebot, welches ich bewusst annahm und wurde auch nicht über ein Rücktrittsrecht belehrt. Ich kann mir das zustande kommen der beeinspruchten Kosten nicht erklären. 

Ich ersuche Sie deshalb die Rechnung zu korrigieren sowie alle Mehrwert- und Billingdienste (Webbilling, Wapbilling, SMSbilling etc.) zu sperren.
Des Weiteren bitte ich Sie mir die Sperrung der Dienste schriftlich zu bestätigen. 

Mit freundlichen Grüßen

Unterschrift
NAME
